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Sterbekasse und Hiilfsfonds
der Gesellschaft schweizerischer Tieriirzte.

Pro memoria.

Die Jahresbeitrige an die Sterbekasse pro 1908 sind
laut Reglement im Monat Januar nédchsthin zu entrichten
und werden im Monat Februar mit 1°0 und im Monat
Mirz mit 2 %o Zuschlag entgegengenommen. Sie und all-
fillige Teilzahlungen in den Hiilfsfonds konnen auf jedem
schweizerischen Postbureau an die ,Sterbekasse und Hiilfs-
fonds der Gesellschaft schweizerischer Tierirzte Postscheck
Il 396“ angewiesen werden. Die Hohe der Jahresbeitrige
belduft sich fiir die verschiedenen Lebensalter wie folgt:

bei bei Einzahlung bei bei Einzahlung
lebensldnglicher bis zum lebenslinglicher bis zum
Alter Einzahlung 60. Altersjahr e Einzahlung 60. Altersjahr
Fr. Fr. ‘ Fr. Fr.
20 10. 55 11. 30 40 21. 40 oy #E
21 10. 85 11. 65 41 22. 30 28. 60
22 11. 15 12. — 42 23. 25 30. 40
23 11. 45 12. 45 43 24. 25 32. 40
24 11. 80 12. 90 B 25. 30 34. 65
25 12. 20 13. 35 45 26. 45 3. 1D
26 12. 60 13. 85 46 27. 65 40, —
27 13. — 14. 40 47 28. 90 43. 25
28 13. 50 15. — 48 30. 30 47.05
29 14. — 15.65 . 49 | 31.70 51. 50
30 14. 50 16. 35 50 33. 25 56. 80
31 15. — 17. 10 ok 34. 90
32 15. 60 17. 90 52 36. 60
33 16. 20 18. 75 53. | 38. 40
34 16. 80 19. 65 54 40. 35
35 17.50 20. 65 55 42. 40
36 18. 20 21. 70 gg ig- gg
37 18. 90 22. 85 58 49: 20
38 19.70 24. 10 59 51. 80
39 20. 50 ' eb. b0 60 u. mehr 54, 50




	Sterbekasse und Hülfsfonds der Gesellschaft schweizerischer Tierärzte

